
14 LOKALSPORT Wochenende, 16./17. Mai 2026

A-Klasse 7 Donau/Isar
FC Herzogstadt II – L'preising/Zustorf So. 13.00
BSG Taufkirchen II – FC L'geisling II So. 13.00
TSV Wartenberg II – FC SpFr. Eitting II So. 13.00
FSV Steinkirchen – FC Spfr. Schwaig II So. 15.00
FC Inning a. Holz – FC Grünbach So. 15.00

1. FC Langengeisling II 19 43:10 45
2. SpVgg Eichenkofen 20 63:32 44
3. FC Inning a. Holz 20 47:34 34
4. SG L'preising/Zustorf 19 40:35 33
5. FSV Steinkirchen 19 51:39 27
6. SG Reichenkirchen 20 38:38 25
7. FC Herzogstadt II 19 31:36 25
8. FC SpFr. Eitting II 19 31:33 24
9. FC Spfr. Schwaig II 19 30:31 23

10. FC Grünbach 19 17:51 16
11. BSG Taufkirchen II 19 24:41 12
12. TSV Wartenberg II 18 25:60 11

A-Klasse 8 Donau/Isar
SV Walpertskirchen II – FC Finsing II Sa. 16.00
Neuching II – Hörlkofen-Wörth So. 12.30
FC Lengdorf II – TSV Isen So. 13.00
TSV St. Wolfgang – SC Kirchasch II So. 14.00
SG Erding/Klettham – TSV Grünt'bach So. 15.00
FC Hörgersdorf – TSV Dorfen II So. 15.00

1. TSV Dorfen II 20 69:23 47
2. TSV St. Wolfgang 20 63:28 42
3. TSV Grüntegernbach 19 71:22 41
4. FC Finsing II 19 52:32 39
5. FC Hörgersdorf 19 53:33 33
6. SV Walpertskirchen II 19 54:32 29
7. SG Hörlkofen-Wörth 19 37:30 28
8. TSV Isen 19 36:61 21
9. SpVgg Neuching II 19 25:64 18

10. FC Lengdorf II 19 25:54 15
11. SC Kirchasch II 19 28:51 13
12. SG Erding/Klettham 21 18:101 7

B-Klasse 4 Donau/Isar
SV Marzling II – SV Dietersheim II Sa. 15.30
SG SC Freising II – TSV Paunzhausen II So. 13.00
TSV Moosburg II – TSV Nandlstadt II So. 13.00
Moos-Eittingermoos – Ist. Moosburg II So. 14.30
SG FC Wang – SV Pulling II So. 15.00

1. FC Moos-Eittingermoos 19 79:25 50
2. TSV Nandlstadt II 20 42:27 40
3. SGT Istanbul Moosburg II 18 52:27 37
4. SV Dietersheim II 20 45:45 30
5. SG SC Freising II 19 51:38 29
6. SG FC Wang 20 50:53 26
7. TSV Moosburg II 19 37:49 25
8. FCA Unterbruck II 20 45:62 23
9. SV Pulling II 19 33:44 22

10. TSV Paunzhausen II 19 37:50 22
11. SV Marzling II 19 25:53 12
12. Gammelsd./Hörg./Mauern 20 31:54 11

B-Klasse 5 Donau/Isar
FC Moosinning III – FC Forstern II Sa. 12.00
SC Moosen II – TSV Grüntegernbach II Sa. 16.00
Altenerding III – Aspis Taufkirchen II So. 11.00
DJK Ottenhofen II – Türkgücü Erding II So. 13.00
SVE. Berglern II – FC Langengeisling III So. 13.00
SG H'polding II/Neufr. IV – Eichenried II So. 13.00
TSV St.Wolfgang II – SV Buch So. 16.00

1. SpVgg Altenerding III 23 60:31 51
2. TSV Grüntegernbach II 23 65:32 49
3. SV Buch am Buchrain 23 64:35 48
4. FC Moosinning III 23 63:34 44
5. FC Langengeisling III 23 54:38 41
6. SV Eichenried II 23 65:44 38
7. FC Türkgücü Erding II 23 49:51 33
8. FC Forstern II 22 40:42 28
9. TSV St.Wolfgang II 23 40:43 28

10. TSV Aspis Taufkirchen II 23 50:61 25
11. SC Moosen/Vils II 23 32:52 23
12. SVE. Berglern II 23 31:59 22
13. DJK Ottenhofen II 23 38:60 15
14. SG H'polding II/Neufr. IV 22 12:81 5

C-Klasse 4 Donau/Isar
FC Hörgersdorf II – SpVgg Eichenkofen II Fr. 19.00
Atletico Italia Erding – TuS Oberding II So. 12.00
FC Fraunberg II – SC Kirchasch III So. 13.00
SG Rei'kirchen II – Hörlkofen-Wörth II So. 13.00
FC Inning a.Holz II – TSV Isen II So. 13.00
FC Int. Erding – SG L'preising/Zustorf II So. 15.00

1. TuS Oberding II 21 68:20 52
2. Atletico Italia Erding 21 60:33 44
3. SpVgg Eichenkofen II 21 55:30 42
4. FSV Steinkirchen II 21 65:32 41
5. FC Internationale Erding 21 50:42 38
6. TSV Isen II 21 42:34 35
7. FC Inning a.Holz II 22 44:42 28
8. FC Hörgersdorf II 20 39:52 27
9. FC Fraunberg II 21 41:48 23

10. SG Hörlkofen-Wörth II 21 39:43 21
11. SG L'preising/Zustorf II 21 31:50 21
12. SG Reichenkirchen II 22 30:74 13
13. SC Kirchasch III 21 22:86 6

FUSSBALL

Altenerding – Die E-Jugend-
Fußballerinnen der SpVgg Al-
tenerding nutzten den Feiertag
für eine Reise nach Weßling.
Viele Väter hatten den See dort
als schönes Ausflugsziel am Va-
tertag auserkoren, doch dieMä-
dels hatten ein ganz anderes
Ziel: den Merkur CUP. Dort zo-
gen sie sich ordentlich aus der
Affäre,dennochstandenamEn-
dedreiNiederlagen.
Wegen des Feiertags hatte Al-

tenerdingeinigeAusfällezuver-
kraften. Mit einem Rumpfteam
ohne Wechselspielerinnen trat
mandie schwierigeAufgabe an.
Zudem stellte man das jüngste
Team des Turniers. Im ersten
Spiel über zweimal zehn Minu-
ten wartete mit Ottobrunn di-
rekt ein starker Gegner, der
deutlich 5:0 gewann. Altener-
dinghieltkämpferischgutdage-
gen, war körperlich jedoch klar
unterlegenundkamkaumzuei-
genenTorchancen.
Ausgeglichener verlief das

Spiel gegen Pullach. Altener-
ding erspielte sich sogar die ers-
ten Möglichkeiten der Partie.

Kurz vor der Pause nutzte
PullachjedocheineUnaufmerk-
samkeit zur Führung. In der
zweiten Hälfte gab es Chancen
auf beiden Seiten, Treffer woll-
tenaberkeinemehrfallen.
Auch im dritten Spiel gegen

Penzberg blieb den Altenerdin-
gerinneneineigenerTrefferver-
wehrt. Dabei waren durchaus
gute Einschussmöglichkeiten
vorhanden.Langesahallesnach
einem torlosen Unentschieden
aus, ehePenzbergkurz vordem

Schlusspfiff doch noch den ent-
scheidendenTreffererzielte.
Aufgrunddeskleinenundjun-

genKaderswardasAusscheiden
keinegroßeÜberraschung,den-
noch sammelten die Mädels Er-
fahrung auf höherem Niveau.

Pullach und Ottobrunn sicher-
ten sich letztlichdieQualifikati-
on für die zweite Runde. Mit
Lengdorf hat auch ein Vertreter
aus dem Landkreis den Sprung
in die nächste Turnierphase ge-
schafft (wirberichteten). anh

Junges Altenerdinger Rumpfteam verkauft sich teuer
MERKUR CUP E-Jugend-Fußballerinnen scheiden dennoch in erster Runde in Weßling aus

Wacker gehalten hat sich das junge Teammit (v.l.) Trainer Ste-
phan Mückel, Paulina Kiermaier, Leonie Zeiler, Sophia Fink,
Melina Duman, Alexia KIermaier, Estefania Serrano-Mesa
mit Maskottchen Steffi und Marie Halfar. ANDREAS HEILMAIER

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.

Unterstützt
von

Landkreis – Befreit aufspielen
will Walpertskirchen 2 gegen
Aufstiegskandidat Finsing 2,
auch wenn mit Andreas Widl,
JosefSpeer, FelixElflein, Simon
Wölfinger undMichael Renner
wichtige Akteure fehlen. Spie-
lertrainer Louis Schwarz sieht
es entspannt: „Der Kader be-
steht hauptsächlich aus A-Juni-
oren und Spielern, die bei der
Ersten hinten dranstehen. Wir
haben trotzdem eine sehr gute
Truppe und wollen die Gegner
vorne ärgern.“ Immer weiter
nachvornundlautCoachChris
Geisler Schlag auf Schlag geht
es für den FC Finsing, der sich
mit einer Ungeschlagen-Serie
wieder an die Aufstiegsplätze
herangepirscht hat. Geisler ist
selbstbewusst: „Zeigen wir die
gleiche Leidenschaft und In-
tensität wie zuletzt, dann ho-
lenwir auchdortwas.“
Für St. Wolfgangs Trainer

ChristianBrucia ist dieMarsch-
route klar: „Wir spielen gegen
den Vorletzten, sind die besse-
re Mannschaft und haben ein
gemeinsames Ziel. Wollen wir
die Relegation noch schaffen,
dann müssen wir einfach ge-
winnen.“ Positiv ist, dass gegen
den SC Kirchasch 2 bis auf die
Langzeitverletzten alle Mann
an Bord sind. Nach erreichtem
Klassenerhalt ist die Erleichte-
rung bei KSC-Coach Klaus Fels-

ke zu spüren: „Das heißt aber
nicht, dass wir dem Favoriten
keinBein stellenwollen.“
Trotz Verabschiedung aus

dem Aufstiegsrennen ist die
Stimmung inHörgersdorf gut,
Druck ist keiner zu spüren,wie
man Trainer Felix Stocklauser

anmerkt: „AuchwennmitDor-
fen 2 die aktuell stärkste
Mannschaft kommt: Wir ha-
ben nichts zu verlieren und
spielen befreit auf.“ Auch beim
Tabellenführer ist der Respekt
vor dem Gegner groß: „Hör-
gersdorf hat den besten Torjä-

ger der Liga und ist immer in
der Lage, Tore zu schießen.“
Umso wichtiger sei es deswe-
gen, „Disziplin in der Defensi-
ve zu zeigen“. Bis auf Thomas
Gradl und Tim Daubenbüchel
sind beim TSV alle Mann an
Bord.

Während der Abstieg für die
SG Erding/Klettham besiegelt
ist, geht es für den TSVGrünte-
gernbachumdenAufstieg.Mit
einem 5:0-Sieg unter der Wo-
che gegen Neuching und ei-
nemSpiel inderHinterhand ist
die Stimmung dementspre-
chend gut beim TSV, wie Spie-
lertrainer Matthias Kurz ver-
rät: „Wirwollenunbedingt auf-
steigen und haben nach dem
Erfolg gegen Neuching Selbst-
vertrauen.“ Jetzt müsse gegen
das Schlusslicht nachgelegt
werden, um für den Aufstiegs-
gipfel nächsteWoche gegen St.
Wolfgang„gewappnetzusein“.
Kurz, der lediglich auf Kapitän
Jakob Kieblspeck verzichten
muss, warnt aber: „Auchwenn
die Rollen klar verteilt sind.
Bringen wir unsere Leistung
nicht, sehenwirkein Land.“

SEBASTIAN VOICHTLEITNER

Pflichtaufgaben vor Aufstiegskracher
A-KLASSE 8 St. Wolfgang und Grüntegernbach wollen vor ihrem Duell nichts herschenken

DieSpiele,unsere Tipps
Samstag,16Uhr
W‘kirchen2– FCFinsing2 1:2
Sonntag,12.30Uhr
Neuching2–Hörlkofen/Wörth2:3
Sonntag,13Uhr
Lengdorf 2 – Isen 2:2
Sonntag,14Uhr
St.Wolfgang–Kirchasch2 3:1
Sonntag,15Uhr
Hörgersdorf –Dorfen2 2:3
Erding/Klettham–Grünt‘bach 1:4

Artistisch, aber im Abseits: Dorfens Doppelpacker Clemens Blaha (2.v.l.) trifft im Vatertags-
spielmit kunstvoller Einlage gegen Erdings TorwartMarcel Hiltl. In diesemFallwird der Tref-
fer jedoch vomSchiedsrichter aberkannt. Der TSV jubelte amEnde trotzdemund ist nunnah
dran an der Meisterschaft. HERMANNWEINGARTNER

derholungsspiel gegen War-
tenberg, wo es um alles gehen
kann.“
Pünktlich im Endspurt um

den Klassenerhalt sieht es
beim TSV Wartenberg 2 per-
sonell besser aus: Bis auf die
Langzeitverletzten fehlt nur
Thomas Hamberger. Selbstbe-
wusst ist Trainer Christian Fel-
lermeier: „Ein Punkt soll es
mindestens werden, eher
schon drei, um endlich unten
rauszukommen.“ Weder nach
oben noch nach unten geht es

Landkreis – Klare Rollenver-
teilung: Der Vorletzte Taufkir-
chen 2 empfängt Tabellenfüh-
rer Langengeisling 2. BSG-Co-
TrainerNiklasUnterreitmeier:
„Der Ligaprimus kommt mit
erst zehn Gegentoren, das
spricht Bände. Vorn macht er
die Tore, die er braucht, um
Spiele zugewinnen.“Dennoch
spricht er eine Kampfansage
aus: „Esgeht fürunsumsÜber-
leben. Wir werden alles in die
Waagschale werfen, um einen
Punkt bei uns zu behalten.“

Verhindern will das Thomas
Hinterwimmer, spielenderCo-
Trainer der Geislinger, dermit
einem kompletten Kader an-
reist – einzig bei ihm selbst
wird‘s eng: „Ich habe für mei-
ne Kids keine Betreuung, das
könnte ein anspruchsvoller
Tag werden.“ Ein Problem sei
das nicht: „Wir haben mittler-
weile ein Team, das vieles
selbst regelt und als Einheit
auftritt. Ich bin überzeugt,
dass wir dort die Punkte ho-
len.“

Die Lage ist für Armin Pasic,
Spielertrainer in Grünbach,
vor dem Spiel in Inning klar:
„Wir brauchen noch einen
Sieg, dann sind wir so gut wie
durch.“ Sein Team sei „Außen-
seiter bei den spiel- und heim-
starken Inningern“. Kader-
technisch sieht es so gut wie
lange nicht mehr aus, es gibt
keine Ausfälle zu beklagen.
Pasic wirft bereits einen klei-
nen Blick auf Donnerstag ge-
gen das Schlusslicht: „Inning
wird einHärtetest für dasWie-

für Eitting 2, worüber sich
Coach Marcel Tätzel freuen
dürfte: „Wir haben aktuell
sehr wenige Spieler und sind
daher eher im Überlebensmo-
dus.“ vs

Grünbach fehlt noch ein Sieg zum Klassenerhalt
A-KLASSE 7 In Inning wird das aber kein leichtes Unterfangen – FCL-Trainer im Kinderbetreuungsstress

DieSpiele,unsere Tipps
Sonntag,13Uhr
BSG2– Langengeisling2 0:2
Herzogst. 2 – L‘preis./Zustorf 2:2
Wartenberg2– FCEitting2 2:2
Sonntag,15Uhr:
Steinkirchen–Schwaig2 2:2
Inning–Grünbach 2:1

Isen–DieFußballerdesTSVIsen
und Trainer René Greithanner
gehenabsofortgetrennteWege.
Das hat Abteilungsleiter Oliver
Schmid unserer Zeitung mitge-
teilt. „Zunächst haben wir ihm
mitgeteilt, dass wir die Zusam-
menarbeit zum Saisonende be-
enden, in einem weiteren Ge-
spräch wurde dann eine soforti-
ge Beendigung vereinbart“
Grund für die Trennung seien
die sportliche Entwicklung und
Zweifel daran, dass Team und
Trainer noch einen gemeinsa-
men Weg fänden. Ausführlicher
Berichtfolgt. mas

A-KLASSE 8

Isen feuert Trainer
Greithanner


